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Wettbewerb Lista Office Design Aw ard
Zum dritten Mal suchte Lista Office LO nach
smarten, alltagstauglichen und kleinen Helfern
für das Büro der Zukunft. Dieses flexible Büro
der Zukunft, so scheint es, ist inzwischen in der
Gegenwart angekommen: Wir arbeiten nicht
nur am fix zugewiesenen Arbeitsplatz im Büro,

sondern auch mal im Flugzeugsitz, im
Wohnzimmer auf der Couch oder in der Werkstatt. Vor

allem die junge Kreativszene, an die sich der
Wettbewerb richtet, probiert solche neuen Formen

des Arbeitens aus.

Die eingesandten Vorschläge hatte die Jury Ende

September zu sichten und zu bewerten. Alle
hielten sich an die Vorgabe, dass ihre Entwürfe
mit Blech in der Stärke von 0,1 bis 2
Milli­meter umgesetzt werden können. Einzig die Ver-bindungen

dürfen aus anderen Materialien
vorgeschlagen werden. Und weil «klein» kein
Mass ist, gilt eine maximale Grösse als
Vorgabe: Das Objekt darf nicht mehr als einen
Kubikmeter messen.
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